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ÄmlMall zur Laibacher Zeitung Rr. 33.
Zireitaq. den 10. Hebruar 1882.

l ^ l 2) Euncur»an»s«i>reibuny. Nr 818.
l l ra i '? ' "^° ' "6 der politischen Verwaltung für
l>m m? ""N^ "ne Vezirl5hauptmannsstcllc mit
""ch Ä ' 3 ! ' ' ^ ^ ^ i'ta"n«llasft>. eventuell
^'w> k.,. v ' '/.'"''^s'crelärösielle mit den Be»
'»'lie mi?kl,,m ""^ " ' " «ezirlöcommisfärs.
^ K w ! « . ^ "^ ' " drr IX, Rangsklassc zur

lchliflsm«^" .""' l>'esr Stellen haben ihre vor-
dn v ? ^ ' "'«besondere n.it den, Nachweis,
lprachcu .,'"".""'" " " ' " tn is beider Landes-
2'schtm VchÜ? !" ' ' " "" " " ^ ' ' » ' 'h" ' l " " '

28. Frbrunr 18 82
h'"°mts elnzubring,,,

«on.?,? " ^ r u a r 1882.
^ ^ ^ ^ a n d e s p r ä s i d i u m für Krain.

(6 . l i ^n ^ " 1
^ /̂  «-enrerftelle. Nr. 48.

'st die L ^ . i ! ' « " ' ^ " Volksschule zu Wigaun
450 fs " V"'lclle '"'» den, Iahresaehalte von
ticres ' l . ^ . °^'"' G"iussc eixrS Naturalquar»

" '" definitiver Weise zu besehe».
^oncurstcrmin

bis 5. März 1882.
1882 '̂ ̂ ' ̂ zirksschulrath Loitsch, am 7. Februar

(504-.I) Kunämacliun». Nr. 830.
b c ^ ° ' " ^ ^ Ärzirlsgcrichle Nasscnsnß wird
,i,..m gemacht, dass die auf Grundlage der
^"» Aehnf,. der

"nlegung eines neuen Grundbuches für
blc Catastralgcmciude Ornuschkawas

N ° ^ ' ' " . ' ^llieblinqen verfassten Äcsitzbogen
' 2 o,/". ^ " ' " N ' e " Verzeichnissen der Liegen-
^ ml Vr " ? ^ p p " ' " p ' " > "nd den Erhebungs-
N m l ? ' ' ' ^ " " ' ' ^ Tage. von. Tage der elften
w n s ^ ? f ^ ' ^ 5 ' ' ^ U ' " c h ' U ' 8 . zu jeder.
'°>>M a^fliögen.'" b.esaerich.Iichen Amts-
l l i i ^ .^^ , ^?, ̂ "^ °ls Einwendungen gcaen die
ber Täg"m^" ' ^ ° " ' " ' ) « " ""lerer Erhebungen

den 20. Februar 1882
»orlllnsia i „ der Gerichtslanzlei bestimmt
» o b e / ' V °? 1 . ' . " ' ?'""^ntcn bekannt ge-
csal^i^^rtr^^

wen Prwalforberungen i!. die neuen Giund'

buchseinlagen unterbleiben lann. wenn der Ver«
pflichtete noch vor der Verfassung dieser Einlage
darnm ansucht.

K. l. Vezirlsgericht Nasfenfuh am 31. Jan-
ncr 1882.

(605- 2) HunämaHunll Nr. 963.
Vom l. l. Nrzirlsuerichte INyr. - Feistriz

wird hicmit belannt gesseben, dafs auf Grund
des GeseheS vom 25». März 1874. L. G, NI. V,
Nr, 12 mit den Uocalcrhcbungen zur

Anlegung eines neuen Grundbuches der
Catastralgcmciudc Grafcubruun

a in I >̂, Februar 1882,
vormittags 8 Uhr. begonnen werden wird,

Es ergeht nun an alle jene Personen,
welche an der Ermittlung der Äesitzverhältnisse
ein rechtliches Interesse haben, die Einladung,
vom obigen Tage an beim t. l. Bezirksgerichte
Illyr.'Feiftriz zn erscheinen und alles zur Auf»
llttrimg sowie zur Wahrung ihrer Rechte Gê
eignete vorzubrmnrn.

K. l. Bezirksgericht Illyr.-Feistriz. am ?ten
Februar 1882.

(604—2) Hunäma<l,ung. Nr. 966.
Vom l. l. Vezi«rlsgcrichle Illyr.-Feistriz

wird bekannt gemacht, dass die auf Grundlage
der zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmeiude Koritencc
gepflogenen Erhebungen verfassten Besihbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schuften, der Mappencopicn und den Erhebungs»
Protokollen durch 14 Tage, vom Tage der ersten
Einschaltung dieser Kundmachung au, zu jeder-
manns Einsicht in der diesgcrichtlichen Amts«
lanzlei aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen
die Nichtigkeit dieser Aesihbogcn erhoben wer»
den sollten, wird zur Vornahme weiterer Er-
Hebungen der Tag aus den

16. Februar 1882
vorläufig in der Gcrichtslanzlei bestimmt.

Zugleich wird den Interrssenlen bekannt
gegeben, dass die Uebcrtragung der nach 8 118
des allg. Grundbuchsgeschcs nmullisicitiaren
Privatforderungen in die neuen Grundbuchs'
einlagrn unterbleiben ka»n, wenn der Verpflicht
tete noch vor der Versassung der Einlage darum
ansucht.

F e b r ? a / i V ^ " ^ ^ " ^ ' " ^ ' °" " "

(W3-2) KulldmachUNg. Nr. 1721.

Vom k. l. Obcrlaudesgerichte für Sleiermarl. Käruten und Kram in Graz werden über
folgten Ablauf der Edictalfrist zur Aumeldilng der Nelastungsrechte auf die in dem neuen
"Nllidbuche für dir nachbezcichncteu Catastralgemciudcn enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen.
"eiche sich durch den Aestand oder die büchcrliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
^lleht erachten, aufgefordert, ihren Widerfpruch längstens bis Ende Angl is t 1882 bei
c>» betreffenden l. l. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eiugesrhen werden kann, zu
lieben, widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grundbücherlicher Eintraguugru erlangen.

j . Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Ediclalfrist findet nicht statt; auch
'>t eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.
l7" —— — -

>ö. Eatastra lgemelnbe Bezirksger icht Nalhsbeschluss vom

^ ' " ° u Sittich 25. Jänner 1882, Z. 1155.

Et. Martiu au der Save «aibach 25,. „ 1882, Z. 1175.

Unterschischka Laibach 25.. ., 1882. Z. n?6.

^^ ' ' ' l ch Tschernembl 25. „ 1882, g. 1287.

Graz am 1. Februar 1882.

(582—3) Hunämacknny. Nr 8 l^ .
Vom l. l. Bezirksgerichte Nassensuß wird

bekannt gemacht, dafs zum Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgeweindc Ielschenz
die Erhebungen im Sinne des Gesetzes vom
25. März 1874

aus den 13. Feb rua r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, und die folgenden Tage in
der Gerichtskanzlei mit dem Beifügen ange»
ordnet werden, dass bei denselben alle Personen,
welche an der Ermittlung der Besitzvrchältnisse
ein rechtliches Interesse haben, ersckeinen und
alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorbringen tonnen.

K. k. Bezirksgericht Nasscnfuh, am 1, Fe-
bruar 1882,

(569-3) KunämllHun«. Nr. 740.
Vom l, l. Bezirksgerichte Sittich wird hie»

mit bekannt gemacht, dass die Localerhcbungen
behufs

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Eatastralgemeinde Aettepece

am 13. F e b r u a r 1882
beginnen.

Es werden daher alle jene Personen,
welche an der Ermittlung der Besitzverhaltnisse
ein rechtliches Interesse haben, eingeladen, von
diesem Tage an in der Gerichtstanzlei des ge>
scrtigten l, l, Bezirksgerichtes zu erscheinen und
alles zur Aufklärung sowie zur Nahrung ihrer
Rechte Gerignele vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 5. Februar
1882.

i""2 1) Kundmachung . Nr 1684
Vom l. l. steierm.-lärnl.'lrain, Oberlandesgerichte in Graz wirb bekannt gemacht, dass die

Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den uuten verzeichneten Catastralgemeinden deS her«
zogthums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchseinlagen angefertiget sind.

Infolge dessen wird in Gemähheil der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. Juli 1871,
R. V, Nr. 96, der 1. M ä r z 1 8 8 2 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Cataftralgcmeinden mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
Tage an neue Eigenthums', Pfand» und bücherliche Rechte auf die in den Grundbüchern ein-
getragenen Liegenschaften nur durch Eint'.agüng in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten bezeich-
neten Gerichten eingesehen werden können, das in dem obbezogene« Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:

») welche aus Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselb-n enthaltenen, die Eigenthums» ober Vrsitzver-
hältuissc betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab», I n - oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammenstellung von Grundbuchstörpcrn oder in anderer Weise erfolgen foll;

b) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches auf die in demselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand-, Dienstbarleits- oder andere
zur bücherlichcn Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soscrne diese Rechte als zum
alten Lastenftandc gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlegung de«
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfalligen Annicldungen, und zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte
unter d beziehen, in der im 8 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum letzten
Februar 1883 bei den betreffenden unten bezeichnelrn Gerichten einzubringen, widrigens das
Recht auf Grltendmachung der anzumeldenden Anfprüchc denjenigen dritten Personen gegenüber
verwirkt wäre, welche bücherlichr Rechte auf Grundlage der in dem neuen Grundbuche ent»
haltenen und nicht bcstritlrnen Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem auher Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er-
ledigung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereiusehung gegen das Versäumen der Edictalsrist findet nicht statt; auch ist
eine Verlängerung der lrtztereu für einzelne Parteien unzuläsfig.

^ Catastralgemeiude V ezirkSg,-r,mi Rathsbes chluss vom

Z- „.. .

1 Douslo Egg 4. Jänner 1S82. Z. I5.9Ü4

2 Sadlog Ibria " » I6»2, Z. 16.107.

3 Zaplana Oberlaibach " . - 1882, Z, 16.108.

4 Groszpülland Reisniz l8. „ 1882, Z 153,

5 Obergurl Sittich 18, „ 1862, g. 154.

6 Draga Uack 18. ,. 1882. g. 502,

7 Grafenacker 2««» ,8, „ 1882, Z. 626.

8 Gartschareuz Loilsch 25, „ 1882. Z. ,040.

" Petlouz lw'tsch 25. „ ,881, I . ,W5.

10 Dole Idria 25. „ 1882, g , l 149.

«raz «m 1. Februar 188«.
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A n z e i g e b l a t t .
(629) Ni. ?0e.

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf das Concurs«

Edict vom 14. Jänner 1882, Zahl
244, wird bekannt gegeben, dass
D r . Anton Pfefferer, Advocat in
Laibach, als Verwalter der Concurs«
masse des August Deisinger'schen Aer-
lassvermögens bestätiget und Dr .
Suppan, Advocat in Laibach, als
dessen Stellvertreter ernannt worden ist.

Laibach am 3 1 . Jänner 1882.
(627—1) Nr . 689.

Edic t
zur Einberufung der Berlasscnschafts«
gläubigcr der Maria Lentsche von

Lauerca.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

werden diejenigen, welche als Gläu-
biger an die Verlassenschaft der am
17. Jänner 1882 mit Testament
verstorbenen Frau Mar ia Lentsche,
Realitätenbesitzerin von Laverca, eine
Forderung zu stellen haben, aufgefor-
dert, bei diefem Gerichte zur An-
meldung und Darthuung ihrer An-
sprüche am

2 7 . F e b r u a r 1 8 8 2 ,
um 10 Uhr vormittags, zu erscheinen
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich
zu überreichen.

Den in dem vorstehenden Edicte
einberufenen Gläubigern, welche sich
binnen der obigen zur Anmeldung
bestimmten Frist nicht gemeldet haben,
steht an die vorerwähnte Vcrlassen-
schaft, wenn sie durch die Bezahlung
der angemeldeten Fordeiungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zu,
als msoserne ihnen ein Pfandrecht
gebürt.

Laibach, den 3 1 . I ä n n : 1882.
(612—1) Nr . 615.

Executive
Realitätenversteigelllng.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzprocuratur in Laibach zur Ein»
bringung eines Steuer« und Umla-
genrückstandes pr. 219 f l . s. A. die
executive Versteigerung der 'dem Franz
Pauer gehörigen, gerichtlich auf
5000 fl., 410 f l . 20 kr. und 485 fl.
60 kr. geschätzten, in den Grund-
buchseinlagen Nr. 124 und 315
der Catastralgemeinde S t . Petersvor-
stadt, dann im magistratlichen Grund-
buche Band 19, Seite 2 0 1 , vorkom-
menden Realitäten bewilliget und hie-
zu drei Feilbietungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

1 3 . M ä r z ,
die zweite auf den

1 7 . A p r i l
und die dritte auf den

2 2 . M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzwert, bei der
dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote «in lOproc. Vadium

zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie die Schätzungs-
protokolle und die Grundbuchseftracte
können in der diesgerichtlichen Registry
tur eingesehen werden.

Laibach am 28. Jänner 1882.
(575—1) Nr. 13.597.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t.t. Bezirksgerichte Gurlfeld wird
bekannt gemacht:

Es l«i über Ansuchen des Valentin
Valcahy (durch Dr. Koceli) die exec. Ver»
sleigerung der dem Valentin Dececo von
Großdorf gehörigen, gerichtlich auf 70 f l .
geschätzten Realität Suppl.-Band I I ,
toi. 153 L. Z . bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs.Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

4. M i i r z ,
die zweite auf den

12 . A p r i l
und die dritte auf den

13. M a l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungöprotololl und der
Grundbuchsexlract liinnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurl feld, am
28. Dezember 1831.

(592—1) Nr. 1029.

Erinnerung
an Barthelmä, Anna, Andreas, Maria,
Lulas, Marianna und Elisabeth Leustel
und deren unbekannt wo befindliche Rechts-

nachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Groß-

laschlz wird den Narthelmä, Anna, An«
dreaS, Maria, Lulas, Marianna und
Elisabeth Leustet und deren unbekannt
wo befindlichen Rechtsnachfolgern hiemit
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Marcus Marolt von Hojöe die Klage äo
1)1-263. 4. Februar 1882, Z, 1029, aus
Verjährt» und Erloschenerllarung des auf
seiner im Orunobuche der Catastral»
gemeinde St.Gregor 8ud Einlag^-Nr. 217
vorkommenden Realität auf Grund des
Uebergalisverlrages vom 28. März 1845
für Barthelmä und Aima Lcustel ob dec,
Lebensunterhaltes, für Andreas und Maria
Leustet ob 5. 50 f l . und für Lukas, Ma>
rianna und Elisabeth Leustel ob ü 30 fl.
s. A. haftenden Pfandrechtes eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

13. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbeta» nt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erb landen abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Mathias Hoöeoar von Großlaschiz
als Eurator aä aewm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts»
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die auö einer Veratx
säumung entstehenden Folgen selbst beizu.
messen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschlz, am
4. Februar 1882.

(593—1) Nr. 420.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deß k. t. Steuer«
amtes Lack (nom. des hohen l. l . Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Franz
Karlln von Al l lack Nr. 29 gehörigen,
gerichtlich auf 2566 fl. geschätzten Rea-
lilät Urb.'Nr. 1 kä Gut Alllack bewll«
liget und hiezu drei Fellbletungs'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

7. M ü r z ,
die zweite auf den

! 1 1 . A p r i l
und die dritte auf den

12. M a l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hlergerlchts im Schlosse mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitattonsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerlchtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 25sten
Jänner 1882.

(574—1) Nr. 13,594.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Zdravje (durch Dr. Koceli) die exec. Ver-
lleigerung der dem Josef Paolln'schen
Verlasse von Koblle gehörigen, gerichtlich
auf 1146 fl. geschätzten Realität Reclf.-
Nr. 439 aä Herrschaft Thurnamharl be<
willigt und hiezu drei FeilbietungS'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

4. M ä r z ,
die zweite auf den

12. A p r i l
und die dritte auf den

13. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlcrgerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ourlfelo, am
29. Dezember 1881.

^559-1 ) Nr. 5331.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des hohen l . l .
Aerars die exec. Versteigerung der dem
Anton Tominc von Potoöe gehörigen,
gerichtlich auf 1957 fl. geschätzten Rea»
lltät Einlage Nr. 20 der Steuergemeinde
Potoöe bewilligt und hiezu drei Fellbie.
tungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

4. M ä r z ,
die zweite auf den

12. A p r i l
und die dritte auf den

13. M a l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bel der

dritten aber auch unter demselben hinw'
gegeben werden wird. ^

Die Licitationsbedlngnisse, worlM
insbesondere jeder Licitanl vor aemach^
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hand" "7
Licitatlonscommlssion zu erlegen h ° l - ' ^
das Schätzungsprotololl und der GM
buchsextracl können in der diesem"
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, «"
7. Jänner 1882. ^

(607—1) Nr. ö08s

Bekamümachung.,
Der zufolge Verordnung des l. l- ^ '

desgerlchtes Laibach vom 12. NoveM
1881, Z. 8323, als Verschwenderin"
klärten Helena Kozmanc vulgo R M
aus Vevle Nr. 4 wurde Lorenz M " "
aus Beote zum Eurator bestellt. .

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, "
31 . Dezember 1881.

( 5 7 3 - 1 ) Nr. l B '

Executive
Realitäten-VersteigerM

Vom t. l . Bezirksgerichte GutÜ"
wird bekannt gemacht: ,,.

Es sei über Ansuchen deS O " '
Sislo von Zalole die executive Versieg
rung der den» Anton Procener von S^ i
gehörigen, gerichtlich auf 150 fl. M « ,
ten Realität Berg-Nr. 570 all H e m I .
Gurlfeld bewilligt und hiezu drei Fe'>°'
tungs-Tagsahungen, und zwar die t !
auf den

4. M ü r z ,
die zweite auf den

1. A p r i l
und die drille auf den

3. M a i 1 8 8 2 , ^
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 ""^
hlergerichts mit dem Anhange "'^ ^
net worden, dass die PfanoreMat
der ersten und zweiten Fellbietung nur
oder über dem Schätzungswert, bel der dr
len aber auch unter demselben hi"'"
gegeben werden wird. ,z

Die Licitatlonsbedlngnisse, lvor' ^
insbesondere jeder Licitanl vor gemM
Anbote ein lOproc. Vadium zu H""^ ^
der Licitationscommisston zu erlegen?.
sowie das Schähungsprotololl und .,
GrundbuchSexlract können in der "'
gerichtlichen Registratur eingesehen » " "

5t. l . Bezirksgericht Gurlfeld,
27. Jänner 1882. ^

( 5 5 8 - 1 ) Nr. 53^'

Executive
NealitätenversteigeruO

Vom l . l . Bezirksgerichte Genos"
wird bekannt gemacht: < l.

Es sei über Ansuchen des hoh" ^
Aerars die executive Versteigerung del z
Maria Franetiö als factischen und ^ l
Franetlö als tabulierten Besitzer von A .̂
gehörigen, gerichtlich auf 857 si- ? V
geschätzten Realität Einlage - Nr. ^ d
Steuergemeinde Potoie bewilliget ^y
hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzungel',
zwar die erste auf den

4. M ä r z .
die zweite auf den

12. A p r i l
und die dritte auf den

13. M a i 1 8 8 2 , 18
jedesmal vormittags von l i , 5 ^
Uhr, hlergerichls mit dem A ' ^ t
angeordnet worden, dass die V ^ ' ,.̂  »^
bel der ersten und zweiten FeilbielMA ^c
um oder über dem Schätzungswert, ^
dritten aber auch unter demselben 1
gegeben werden wird. wor l ^

Die Licltationsbedlngnlfse, ^ l ^
insbesondere jeder Llcllant vor 9^" ldcü
Anbote ein lOproc. Vadium z" ^ hal,
der Licilatlonscommission zu " " » ^
sowie das SchätzungsprotoloU » ^
GrundbuchSextract lölmen '" , ^rde"'
gerichtlichen Registratur elngeseye" ^

K. l Bezirksgericht S e n o M '
7. Jänner 18V2.
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(b3tt-2) Nr. 569.

Dutte ezec. Feilbietung.
A >n 20. F e b r u a r 188 2,

vounittags von 11 bis 12 Uhr, hler-
gcrlchlö wird gemäß diesgerichtlichen Be-
chcldcö und Ediclcs von, 21. Oltober

M l , Z. <)^7l;^ hie drille exec. Realfeil.
Wluug 5er dem Johann ttulaö von ilesche
^ir. 4 gehörigen Realität Pfalz ttaibach
"rb.-Nr. 1d0, Einl. 'Nr. 1 der Steuer-
gemeinde Rowischc, gerichtlich auf 8 l0s l .
»'schätzt, sl.ttifiilden.

K. l. Bezirksgericht ^i l lai, am 19lm
Dünner 1882.

(534—2) Nr. 756.

Dritte ezec. Feilbietung.
Am 24 F e b r u a r 1 8 8 2 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, wird
'M Amlsgebüude zu M la i gemäß dles<
Michlllchen Bescheides und Edictes vom
^1-Oltober 1881, Z. 9277, die dritte
Vculive Realfcilbictung der dem Johann
^ular von Koschza Nr. 11 gehangen
^a l i ta l , gerichtlich auf 1330 si. geschützt,
^ Stcucrgcmeinde ttoschza Einl.-Nr. 10.
ltatlfiudcll.
_. i i . t. Bezirksgericht M a i , am 24sten
xiäinnr 1882.

^ 2 ^ 5 ) N /̂T?

Erinnerung
^ Malln'as K l e m e n c von Garöarevc,
^liomao L l o f von ^aze. Maria K o .
z uh vuil Pin,,!,,^ Simon S t er lu von
"^^ppach, nndelannlen Aufenthaltes, resp.

°"ell unbekannte Rrchlenachfolaer.
^un dem l. l. Bezirksgerichte titsch

'"Nb dem Mathias ttlcmenc von Gar-
nevc, Tho»,as Llof von Lazc. Maria

deren . . . " " ^ l " "n l . n Anfcnlhallcs, resp,
u,!t , rwnm - " ' " »iechlsnachfolger". h.e'

G e M . / ^ ,">der dieselben bei diesem
die <?. ^ ^ ^ " " ta r von Ialobowiz
ettla. " ^ Verjährt- und Erloschen-
>i,." ""« der für dieselben auf der Rra-
^uc »Ud Reclf., Nr. 144 uä HaaSberg
Eilenden Forderungen eingebracht, wo-
^ ^ ' l zil^ ordentlichen mündlichen Vcrhaud-
U"ö dir Tagjatznng auf den

17. M ä r z 1 8 8 2 ,
^mi t tags um 9 Uhr, hiergerichts mit
dem Anhange dcö § 29 a. G. O. angcord-
lut wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
d'csem Gerichte unbekannt und dieselben
dttlleicht ans den l. l. Erblinden abwesend
>lud, so hat man zu deren Vertretung und
"uf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
^ r i Pllvftis von Kirchdorf als Cura-
l^r lui ^ t u m best.lll.

K. l. Bezirksgericht Loitfch, am 9tcn
vlänncr 1882.

^ 5 2 3 ^ 2 ) Nr. 6.

Erinnerung
an Simon I n l i h a r von Oblal, un.
dctannlcn Aufenthaltes, resp. dessen un-

bekannte Rechtsnachfolger.
. Von dem l. l . Bezirksgerichte Loilsch

wud dc>n Simon Intihar von Oblal
unbekannten Aufenthaltes, resp. dcssen
unbekannten Rechlönachfolgcrn, hlrmil
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Matthäus Iuvanä? von Mau-
niz die Klage auf Verjährt- und Erlo«
schcnerllärnna der für dieselben auf der
"caliläl «ud Rectf.-Nr. 242 l̂ ä Haas,
u"g haftenden Forderung aus dem
""gleiche vom 28. Ma l 1800 im Be-
'war von 9 Kronen nnd 7 Zehnern ein.
Mracht, worüber zur ordentlichen,nünd«
l'chen Vrrhandlnng die Tagsatzuilg auf den

17. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange
es 8 29 a. G. O. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
v , t t " , d i ch te unbekannt und dieselben
"ue,cht ans den l. t. Erblandcn abwc.

, „ . >l"°/ so hat man zu deren Vertrelnng
5 , . . °Ä ^re Gefahr und Kosten den
ra t " " ^ " r l Puppis von Uollfch als En-
' " « r ^ :u',w,n bestellt.

îinnir iK " ^ " ^ ^ ^ " ^ "'" "" '

(377—2) Nr. 7202.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Von, t. t. Bezirksgerichte Laas wird
hiemil bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Petsche von Allenmarlt die Reas»
sumicrung der mit dem Bescheide vom
3. August 1880. Z. 3957, auf den 9ten
Dcznnber 1880, auf den 8. Jänner und,
9. Februar 1881 angeordnet gewesenen,
sohin aber Werten exec. Fellbiclungen
der dem Iatob Kordiä von Pölland ge»
hörigen Realität Urb.-Nr. 24V üä Herr.
schast Schneeberg bewilliget und zu deren
Vornahme die Tagsahungm auf den

1. M ä r z .
1. A p r i l und
1. M a l 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, hiergcnchtS mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. l . Bezirksgericht Laas, am 15ten
November 1881.
(554—2) Nr. 9901.

Executive
Vom t. l. Bezirksgerichte Rcifniz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Georg

Vesrl von Brückl Nr. 33 die executive
Versteigerung der dem Ialob Paliz von
Bvüctl gehörigen, gerichtlich anf 400 fl.
geschützten Realität Grundbuchs Einlage»
'Nr. 25 all Calastrülgrmeinoe Brückl be«
willigt uno hiezn drei Feilliielungs-Tag«
satzüngcn, und zwar die erste auf den

20. F e b r u a r ,
die zweite auf den

20. M ü r z
und die dritte anf den

19. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis !2 Uhr,
in der dieSaerlchllichcn Amtslanzlel mit
drin Anhange angeordnet worden, dafs
die Pfandrcalital bei der ersten und zweiten
Feilbielnng nur um oder über dem Echä-
tzlingsw<rt, bei der drillen aber auch unter
demselben hilllaiiacacbcn werden wird.

Die ^icilalionsbrdlngnissr, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor acmachlcm
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicltationScommission zu erlegm hat,
sowie dak ^chijtzungsprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dicS-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 23sten
Dezember 1881.

( 4 9 9 - 2 ) Nr. 11,350.

Erinnerung
Mt Andreas V i d i c , resp. dessen unbe-

kannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Stein

wird dem Andreas Vidic, resp. deffeu
ullbekannlell Erben und Rechtsnachfol-
gern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Kosir. Grundbesitzer in
Koschische Hs.-Nr. 18. unterm 2 l . De-
zember 1881, Z. 1l,^50, die Klage M o .
Anerkennung der Verjährung und Lö'
schttngsgrstaltung M o . 52 f l . 30 kr.
j . A. bei der Realität Mappe-Nr. 2ll'/<,
St i f t .Nr. 21 ull Stadt Slcin, hieramts
eingebracht, worüber zum mündlichen
Verfahren die Tagsatzung auf den

29. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des tz 29 allg. G. O. angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubekannt uud diesel-
ben vielleicht aus den t. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf deren Gefahr und Kosten
den Herrn Johann Kaöiö, Notariatscan-
dldaten in Stein, als Curator ad uclum
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
lvidrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Eurator nach den Bestimmungen

der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 26sten
Dezember 1881.

( 3 0 5 - 3 ) Nr'. 12,686.

Erinnerung
an Murcus I v a n c von Großmraschewo,

rüclsichllich dessen unbekannte Erbe.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Gurt«

feld wird dem Marcus Ivanc von Groß-
mraschewo, rücksichllich dessen unbekannten
Erben, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Anton Harn yo„ Großmraschcwo
die Klage M o . Elsitzung der Realität
Einl.-Nr. 239 kä Catastralgrmcinde Zlrlle
eingebracht, und wird die Tagsatzung hic<
rüber auf den

17. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 8 Uhr, hiergerichls angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Gellag.
ten diesem Gerichte unbekannt und der»
selbe vielleicht aus den l. l. Erblandcn
abwesend ist, so hat man zu dcssrn Ver»
lretung und anf srine Gefahr und Kosten
den AndreaS Harn von Großmraschewo
als Euralur »ä n,et>um bestellt.

Der Geklagte wird hieonn zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts,
ordnnng verhandelt werden nnd der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rcchtsbehclfe auch dem benannten Eu-
rator an die Hand zu geben, sich die auS
einer Verabsänmung entstehenden Folgen
selbst boizilmessen haben wird.

Gurlfcld an, 2. Dezember 1881.

(500—2) Nr. 11,347.

Erinnerung
an Lnlas K o s i s a , unbelannlen Auf-
enthaltes, resp. dessen unbekannte Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird dem LnlaS Kus.sa, unbelannlen
Aufenthaltes, resp, dcssm unbclannlen
Erben und Rechtsnachfolgern hiemit erin-
nert :

Es habe wider dieselben bei diesen,
Gerichte F,anz Koiir, Grundbesitzer in
Kojchische Nr. 18. unterm 21. Dezember
1881, Z. 11,347, die Klage M o . An-
crkcnnung der Eigenlhumsersltzung und
Gestaltung der Eigcnlhumstmverleibuna
bei der Realität Mappe Nr. 26 ' / . , St i f t .
Nr. 21, Hs.'Nr. 69 »cl Stadt Stein,
hicramls emgebrachl, worüber zum münd-
lichen Verfahren die Tagsatzuug aus den

2 9. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
UnHange des § 29 allg. G. O. angeord-
net winde.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretuna und
auf deren Gefahr und Kosten oen Herrn
Johann Kaölö, Notarialscandidalen in
Stein, als Enrator ucl nct,um bestellt.

Die Gellaalen werden huvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zcit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
nnd die zu ihrer Vertheidigung erforder«
lichen Schritte einleiten können, widriarnS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Eu«
ralor nach den Bestimmungen dcr Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbchelfc auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die an«
einer Vcrabsüllmung entstehenden Folgen
selbst bcizumesftn haben werden.

K. k. Bezlrlsasricht Stein, am 26sten
Dezember 1881.

( 4 7 4 - 2 ) Nr. 95.

Bekanntmachung.
Von den, l. l. Bezirksgerichte Feistrlz

wird dem Matthäus Fatur Nr. 18 und
Gregor Frank Nr. 20 in Bitinje, resp.
deren unbekannten Rechtsnachfolgern, be«
lannt gegeben:

ES habe Herr Anton Domladis von
Feistriz wider dieselben und wider Jo-
hann Mersnil Nr. 15, Josef Franl
Nr. 16. Anton Kaftelic Nr. 11, Seva-
stian Nemc Nr. 2 l , Johann Valenöiö
Nr. 14. Anton Stcrle Nr. 22 und Josef
Frank Nr. 19 in Bitinje lmd prkßg.
7. Jänner 1882, Z. 95, die Rechnung
ddlo. Fcistriz am 6. Jänner 1882 pclo.
897 fl. 48 ' / , lr. gelegt, und eS sei darüber
behufs Bestimmung der Frist zur Ge-
nchmhalluna oder Bemängluna der Rech-
nung die Tagsatzung auf den

1 1 . M ü r z 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeord-
net und den Matthäus Fatur und Gregor
Franl zur Wahrung deren Rechte Mar-
tin Fatur von Bitinje Nr. 18 zum Cu-
rator llci Kotum bestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Felstriz. am 12ten
Jänner 1882.

(477—2) Nr. 630.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Jam»
nil von Piauzbüchcl, Vezlrl Kaivach. die
executive Versteigerung der dem Anton
Rupar von Rob Nr. 3 gehörigen, gericht-
lich auf 1990 f l . geschätzten, im Grund»
buche der Eatastralgemelnde Seio uub
Elnlage-Nr. 65 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2. M ä r z .
die zweite auf den

1. A p r i l
und die dritte auf den

1. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Ämtsgebäude mit dem Anhange ange»
ordnet worden, dass die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über den, Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demfelven hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedinanifse, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ijicltatlonscommissim, zu erlegen hat,
sowie das Schätzunasprotololl und der
Grundbuchsertract lönnen in dcr dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
21. Jänner 1882.

"(533—2) Nr. 164.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Vittai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchen des Ialob

Ecglar von Melnaj die er/c. Versteige-
rung der dem Johann Sllbernit von
Tnjgerm gehörigen, gerichtlich auf 1070 ft.
geschätzten Realität Einl.-Ar. 120 der
Stencrgemrindc Volaolje bewilligt »nd
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzllnaen, und
zwar die erste auf den

24. F e b r u a r ,
die zweite auf den

24. M ä r ;
und die dritte auf den

84. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal ommillans von 11 bis 12 Uhr,
in f i l ia l mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltüt bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder übcr dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Kicilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der AcilatlonScommission zu erlegtn hat
sowie das SchiitznnllCprotololl und der
Grundbnchserlratt lönnen in der oles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bszlslsgrricht M a l , am 9len
Iknner 1V82.
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Der vorgerückten

Carnevals-Saison
wegen vorkaute ich Blumen, 8eldenmoir6
und 8ämrntlicbo Gold- und Silberaufputze
zu bedeutend horabgosotzten Preisen.
(591) 11-4 J . S. Benedik t . >

Für Artikel dor Holzbranche wird ein

Reisender, r ,
welcher sich mit Prima-Koforenzon ausweisen
kann, gegon lohnondo Provision gesucht. —
Anfragen sind unter dor Chiffre: „A. Z."
an die Expedition diesor Zeitung zu richten.

(565) 8—3 Im

Cafe Mercur
sind mchroro Zoitungen aus zweiter Hand zu

vergeben und

zwei gute Billards
mit Gummi-ÄIantinells zu verkaufen.

Stutzflügel
wird verkauft: Alter Markt Nr. 1, III . Stock.
2» besichtigon täglich von 11 bis 12 Uhr.

(497) 4 - 4

Ei Wiig
im I. Stock mit 4 Zimmern, 1 Kücho, Koller
und Holzlogo ist zu Georgi zu vorgeben. —
Näheres in der Buchhandlung von lg. von
Kleinmayr & Fod. Bamberg. (593) 3 - 2

$pectafarjt

Dr. Hirsch
( e i l t geheime Krankheiten ieber
Ärt (aviii) öeraltcte), inabefonborc H.irn-
rAbrensiü«««, Pollutionen, Bau-
nea«oliw&ohe, ayphllitlaono Qe«
•obwtire u Hantaasaohi&g-o, Fluaa
1>«1 Frauen, ohne JBetiiJajtiivuiii) befl
$atientert, nadf neaeater, W;BPCH-
•ohastlloher Blethode nuter G»-
mat l e In kürzester Zelt grründ-

lleh (bifferet) Orbinalioii:

tflglt^ bon 9—6 ütjr, @onn< unb "Jcier- ̂ ~
tOQ« bon 9—4 Bt)t Honorar miiyi,r B o - ^
haadlnn« »nohbrloflloh nnd wer- co

4«n dl« ••Aloamant« besorgt. ~~

Um meinen grossen Vorrath von weisson

Glacß-Ball-Hanflsclmlieii
ohoniuglichst aufzuräunion, verkaufo icli

weisso Horron-Handschuhp, 2 Knöpfe, fl. 110
„ Damen-Handschuhe, :? „ „ 120

4 n „ 1-40
5 m „ 1-50
6 „ „ 1-60
7 „ „ 170
8 „ „ 180
9 » ^ 1 9 0

10 „ „ 2 -
11 ,. „ 2-10
12 „ „ 220

Neueste Ball-Eniree-Krägen
zum Einkaufspreis , ältere Gattung unter

domselbon.

Ifc ii s c h e n
von 8 kr.,

Ball-Strümpfe
in allen Farben, glatt und gestickt, von SO kr.,

Panzer-Mieder (Löffel-ßlanchettj
von fl. 1*10 aufwärts.

Aufträgo von auswärts wordon bestens
und umgohond offectuiort.

A. Xiberhart,
(630) 3—1 Sternalleo.(464—3) Nr. 27.910.

Bekanntmachung.
Vom l. l . städt.-dcleg. VezirlöMichtc

in Lalbach wird für die »mdelaimt wo
befindlichen Maria, Valcnlin und Mar-<
tin Ude, resp. deren Erben, Herr Dr.
ssranz Munda, Advocat in Laibach, als
Curator a,ä acwm bestellt und denselben
da« Taasahungs-Ncllssumierungsqesuch der
Maria Pengov (durch Dr. Suppanschitsch)
äe prae». 16. Dezember 1881, H. 27,916.
zugestellt.

K. l . städt..deleg. Bezirksgericht ^aibach,
am 20. Dezember 1881.

Broüdiüren
über

Kansas und seine Hilfsquellen
(seine fruchtbaren Ackerbau- und Weideregionen längs der Atchison-,

(298) 5 - 4 Topeka- und Santa- F6-Eisenbahn)
mit einom Kär tchen und Ansichton über die dort igen Ans ied lungen können
gra t i s bozogon wordon von ü r n o l d . I ^ e l f , V«ion, I., rostalozzipassc Nr. 1.

! Local-Veränderung. !
| Sammt- u. Seidenwaren-Niederlage ,

i A< M©ifjSMasL®k¥ '
' nicht mehr Kirchengasso 23 sondern '
1 I V Wien, VII., Mariahilferstrasse Nr. 26, " 9 S
I (340) 12-4 Eclc© «äer Stiftsgrasse. I
| Anei'kanuto .Solidität. |

(258—3) Nr. 4522.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Wippach (nom. des hohen k. l.
Aerars) die executive Versteigerung der
der Theresia Valiö von Zemona Nr. 10
gehörigen, gerichtlich auf 500 f l . ge-
schätzten Realitäten, im Grundbuche ad
Herrschaft Wippach wm. X V I I l , 1^3. 243
vorkommend, bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
eiste auf den

18. F e b r u a r ,
die zweite auf den

16. M ä r z
und die dritte auf den

18. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtötanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitä-
ten bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten abcr auch unter demselben
Hinlangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zn Han-
den der Licitatioliscommissiun zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprototolle und
die Grundbuchsextratte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 25sten
August 1881.

(257—3) Nr. 7080.

Erinnerung
an Margaretha U l m a r Nr. 82, Josef
F e r j a n i i ö , Maria und Martin Horz ,
alle aus Slap, resp. deren nnlirlannte

Erben und Rechtsnachfolger.
Von drm k. k. Äeziilsgcnchle Wip--

pach wird tx>r Margarets Ülmar Nr. K2.
Josef Ferjanöiö, Maria und Martin
Zmz, alle aus Slap, resp. deren unbc»
kannten Erben und Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe Anton Furlan junior von
Slap Nr. 81 wider dieselben die Klage
auf Anerkennung des EuMlhmnbrechtes
aus die ParccUen Nr. 54 nnd 149 der
Steuergrmeinde Slap nno Gestaltung
der lastenfreien Abtrennung «ud piac;«.
30. Dezember 1881. Z. 7080, hieramts
eingebracht, worüber zur ordenllicheu
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

3 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des §29
allg. G. O. ana/ordnct und den Geklag-
ten , resp. deren Erben und Rechts«
Nachfolgern, Philipp Vouk von Slap als
Curator kä acwm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wnrde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widri-
gens diese Rechtssache mit dem aufge-
stellten Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
30. Dezember 1881.

(268—3) Nr. 138.

Dritte me. Feilbietung.
Vom k. k. Äczirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gemacht, dass die in der
Executionssachc des Ht'rrn Mart in
Schweiger von Altenmarkt gegen Johann
«ölerbec von Podgoro mit Bescheid vom
25. Ju l i 1881, Z. 1966, auf den I llen
Jänner und 11. Februar 1882 ausge-
schriebene erste und zweite exec. Feil-
bietung der Realität U rb . -Nr . 128,
Rettf. 'Nr. 118 uä Grundbuch Schnee-
berg, über Einverständnis beider Theile
für abgehalten erklärt wnrde, und dass
es bei der dritten anf den

1 1 . M ä r z 1882
angeordneten Feilbictung zu verbleiben
habe.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 10leu
I ä m u ^ I 8 6 2 .

(5558—3)" Nr. 9876.

Uebci tragung
dritter ezcc. Feilbietung.

Vom l. l. Äczklogrrichtc Adclsderg
wird bekannt gemach! :

Es sei ülier Ansuchen dcS MathiaS
Sorman (durch Dr. Den) M o . 124 sl.
s. A. die mit hicrgerichllichenl Vcschcioe
v0ln 22. Mai 1851, Z 4819. auf den
20. Ottotier 1881 anberaumte drille
,j.vc. Feilbictung der dem korcnz Smman
von ttlönil gehörigen, gerichtlich auf
l3b3 fl. bewerteten Realität Urb.'Nr. 16
aä Herrschaft Prem. Auözug 1715, auf

den 24 . M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vori^n Anhange übertragen worden.

it. t. Äezklögcricht Adelsberg, am
24. Oktober 1881.

"(317—3) Nr. 11,580.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ednard
Ussar von Kotsche die executive Verstei-
gerung der dem Johann (Tehovin von
Salog gehörigen, gerichtlich auf 1420 f l .
geschätzten, in Klemollok gelegenen, «ud
Urb.-Nr. 197 M Herrschaft Adclsberg
vorkommenden Realität M o . !)6 f l . 88 kr.
bewilliget und hiezu drei Feilbietuugs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

30. M ä r z ,
die zweite auf den

27. A p r i l
und die dritte auf den

3 0. M a i 168 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaudre'alilät'bei der
ersten und zweiten Fcilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Liciwnt vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadinm
zu Handen der Licitationscymmissiou
zu erlegen hat, sowie das Schähnngs-
protokoll und der Gruudbuchsextract kön-
nen in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
24. Dezember 1881.

(63__3) Nr. 5558. ,

Bekanntmachung. . !
Dem Johann Tomc von Iernelsdol > !

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich dê
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wurve
über die Klage clo praen. 13. Oltobe ^
1881. Z. 5552, der Anna Tomc u"" M
deren Gatten Johann Tomc von Ierne!«' ^
dorf Nr. 2 M o . Leistuua des M > ^ i
Unterhaltes Herr Peter Pcröe von T M ' l
ncmbl als Curator üä actum bestcul ^
und diesem der Klagsbescheid, womit zum
summarischen Verfahren die Tagsatz"^
auf den

4. M ä r z 1 8 8 2 , i
vormittags 9 Uhr, hiergerlchtS ai'geoll'' ,,
net wurde, zugestellt. zj

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, <"" ̂
14. Oktober 1861. ^ ^ . ^

( 3 1 3 - 3 ) Nr. 6?oi). ^

Bekanntmachung. !
Dem Andreas Kallinger von Slop'lM

unbekannten NufeuthalleS, riicksichllich de>' 1
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde ^
über die Klage 6c praos. 22. Dl'zm'b" ,
1881, Z. 6769, deS Franz Beuilii ( M '
mund der Michael Benoioichen Erben ll"c> >!
Johann Marauc von Tschernembl) w^ " »'
Zahlnnsssancrlcnnung und Vöschungser'lü' »
runss M o . 400 fl. e. 8. 0. Hcrr Peltt »̂
Perse von Tschecnembl als Curator ^ U
iiewm bestellt und diesem der Klag^ U
bescheid, womit zum summarischen Vcl' U
fahren die Tagsatzung auf den »

29. M ä r z 1 8 8 2 , «
vormittags 9 Uhr. hiergerichls angcoro »
net w'irde, zugestellt. l

K l. Bezirksgericht Tschernembl, <""
23. Dezember 1881. ^
" (25^3 ) Nr. lil98>

Rcassllmielung
dritter ezcc. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte LandstraY l
wird hiemil bekaonl gemacht, dass dtt' '
der Efeeulionösachc dcr mj. stranclocu ̂
und Leovoldlne Hnbar von Icseniz (durcy ^
Dr. Koceli) gegen Martin Mocnil von ̂
Nibnica i)0t0. 314 fi. 40 kr. f. A- " ' '
dcn 15. Juni 1881 angeordnet geweM
dritte exec. Realfeilbielung der auf 33^" ̂
Gulden geschätzten Realität Urb.-Nr. 1 ^ j
lul Herrschaft Molrlz im ReassumlcruM' ^
wege auf den K

8. M g r z 1 8 8 2 , ^ ft
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hicrger'^ 5
mil dem vorigen Anhange angeordl"
worden ist. ^

K. l. Bezirksgericht Landsttaß, " "
23. November 1831.

(320—3) Nr. 1 I , s^ '

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vonl k. k. Bezirksgerichte Adclsbe'ö

wild bekannt gemacht: , „
Es fei über Anfnchen des k. k. Ste""

amtes in Adelsberg die executive ^
steigerung der dem Josef Lenariii v"
Nadajueselo gehörigen, gerichtlich ":,
4133 f l . geschätzten Realitäten in N ^ "
ucselo Urb.-Nr. 21 ml Herrschaft P"°
M o . 60 fl. 54 kr. bewilliget und HA
drei Feilbictungs-Tagsatzungcn, >md ̂
die erste auf den

20. A p r i l ,
die zweite auf den

19. M a i
und die dritte auf den

20. J u n i 1 6 6 2 , <M,
jedesmal vormittags von 10 bis ̂  H -

"hiergerichls mit dem Anhange a^g ^ j
net worden, dass die Pfandrcalita'te' ^
dcr ersten und zweiten Feilbietung ^ l
um oder über dem Schätzungswert, ^ ,
der dritten aber auch unter delttl
hintangcgeben werden. .̂„ach

Die Licitationsbedingnisse, " ,„ach'
insbesondere jeder Licitant vor g <,l
tcm Anbote ein 10proc. Vadlttl" ^
Handen der Licitationsconnniss>o>' "^ l le ̂
legen hat, sowie die Schätzung«"^, jn
und die Grundbuchscxlracte ' 0 " " ̂ ei«
der diesgcrichilichen Registratur NW ' ^
werden. ^ ^ „ a»'

K. k. Bezirksgericht Adclslierc., ,
24. Dezember 1681. ^ ^ '

Hruck und Verlag v»n Jg. v. Kleinmayr H Fed. Vamberg.


